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Bewirb dich jetzt!

Du im Fokus,
die Zukunft im Blick.

Talente gesucht für spannende
Ausbildungsberufe

Bei uns stehen Recycling und Nachhaltigkeit
im Mittelpunkt. Novelis ist ein führender Her-
steller von flachgewalztem Aluminium und
einer der weltweit größten Recycler von Alu-
minium. Ob Getränke- und Kosmetikdosen,
Karosserieteile, Komponenten für Flugzeuge,
Fassaden oder Kaffeekapseln: Aluminium wird
in sehr vielen Konsumgütern verwendet, die
uns tagtäglich begegnen.

• Elektroniker:in für Betriebstechnik

• Fachkraft für Schutz und
Sicherheit

• Industriemechaniker:in Instand-
haltung

• Werkstoffprüfer:in Metalltechnik

• Maschinen- und Anlagenführer:in

• Verfahrenstechnolog:in Metall

• Industriekaufleute

• Duales Studium Betriebswirt-
schaft (B.Sc.) mit Ausbildung



+er]liFh Zillkommen ]u Gen
Úa]uEi- unG stuGientagen ����Ø
in .oElen]!

Als Bürgermeisterin von Kob-
lenz freue ich mich, dass die
Koblenzer azubi- & studienta-
ge am 4. und 5. April wieder
in der EPG Arena stattfinden.
Gerne habe ich die Schirm-
herrschaft über diese Veran-
staltung übernommen.
Die Berufswahl gehört zu ei-
ner der schwierigsten Ent-
scheidungen im Leben eines
jungen Menschen. Wir haben
hier in unserer Region ein gro-
ßes Angebot an Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten in
vielen unterschiedlichen Bran-
chen und Bereichen. Sich in die-
ser Vielfalt zurechtzufinden ist
gar nicht so einfach. Ein Be-
ruf soll Spaß machen, unsere
Talente fördern und fordern,
und er soll Chancen für un-
sere persönliche und berufli-
che Entwicklung bieten.
Der Arbeitsmarkt bietet der-
zeit hervorragende Möglich-
keiten für einen guten Start
ins Berufsleben. Engagierte,
junge Menschen werden über-
all gesucht, denn nur mit gut
ausgebildeten Fachkräften kön-
nen wir eine zukunftsorien-
tierte, nachhaltige Wirtschaft mit

neuen Technologien voran-
bringen.
Bei den „azubi- und studien-
tagen 2025“ bietet sich den Be-
sucherinnen und Besuchern die
Gelegenheit, die beruflichen
Möglichkeiten und Angebote
in und um Koblenz zu ent-

decken. Viele Unternehmen,
Hochschulen und Institutionen
werden vertreten sein und ganz
konkret zeigen, was sich hin-
ter verschiedenen Berufsbe-
zeichnungen und Ausbildungs-
wegen verbirgt. Ich danke den
Organisatoren und Ausstellern

dieser Messe, die gekommen
sind, Jugendliche auszubilden
und ihnen damit eine Chance
für ihre berufliche Zukunft an-
bieten.
Allen jungen Besucherinnen und
Besuchern wünsche ich in-
formative Stunden bei den „azu-

bi- und studientagen Koblenz
2025“ und viel Erfolg auf ih-
rem Berufsweg.

Herzlichst
Ihre
8lrike 0ohrs
Bürgermeisterin Stadt Koblenz

Foto: Stadt Koblenz

STARK  
IN DER  
AUSBILDUNG

SEIT ÜBER 40 JAHREN

lnfos: www.lotto-rlp.de/karriere

Lotto Rheinland-Pfalz GmbH
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 2, 56073 Koblenz
Bewerbung unter:
www.lotto-rlp.ppa-duew.jobs/index

• Kaufmann/-frau für Büromanagement
• Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation
• Kaufmann/-frau für Digitalisierungsmanagement
• Fachinformatiker/-in Fachbereich

Systemintegration/Anwendungsentwicklung
• Mediengestalter/-in Digital und Print

azubi studientage
and more& EPG ARENA Fr. 9 bis 14 Uhr

Koblenz Sa. 10 bis 15 Uhr
04./ 05. April 2025

Anzeigensonderveröffentlichung



0RWiYDWiRn und fUische ,PSuOse!
azubi- & studientage Koblenz 2025 am 4. und 5. April in der EPGARENA
KOBLENZ. Am 4. und 5. April
2025 geht die azubi- & studien-
tage Bildungs- und Karriere-
messe in der EPG ARENA Kob-
lenz in die ��. Runde.
Ob spontan oder individuell ge-
plant, willkommen und herzlich
eingeladen, die Messe zu besu-
chen und sich inspirieren zu las-
sen sind alle motivierten Schüler
und Schulabgänger aller Schul-
arten und Schulformen sowie
junge Menschen, die ihren Start
in das Berufsleben planen wol-
len oder über ein Studium nach-
denken.
Wissenswertes, informatives und
Neues zu Aus- und Weiterbil-
dung, dualen und klassischen
Studiengängen sowie zu Prakti-
ka und konkreten Ausbildungs-
angeboten aus den verschie-
densten Bereichen der moder-
nen Berufswelt wird von regional
und überregional bekannten
Ausstellern für Schüler, Eltern
und Lehrer angeboten.

%eZ¤hUWes .RnzeSW –
)Uische ,PSuOse
Frische Impulse und ein Einblick

in die Unternehmensphiloso-
phie und die vielfältigen Ent-
wicklungsmöglichkeiten, die
sich aus einer soliden Ausbil-
dung/Studium entfalten können,
können am besten im persönli-
chen Gespräch vermittelt wer-
den. In der entspannten und le-

bendigen Atmosphäre der Bil-
dungs- und Karrieremesse ent-
steht der Raum, den Besucher
und Aussteller brauchen, um
sich wertschätzend zu begeg-
nen. Im offenen Austausch ge-
lingt es einen authentischen und
nahezu greifbaren Eindruck der

Unternehmen, Hochschulen,
Bildungseinrichtungen, Instituti-
onen und Kammern zu gewin-
nen.
Sören Isrif, Veranstalter und Or-
ganisator der azubi- & studien-
tage Messen, findet treffende
Worte, um die Motivation zu be-
schreiben, die ausschlagge-
bend ist: „Begeisterung für einen
Ausbildungsberuf oder ein Stu-
dium kommt nicht einfach so. Es
bedarf zum einen der eigenen
Motivation, die persönliche be-
rufliche Zukunft zu gestalten und
die ersten Schritte zu gehen.
Zum anderen bedarf es der In-
formation über die vielfältigen
Bildungs- und Ausbildungsan-
gebote“, so Isrif. „Der Messebe-
such eröffnet neue Aspekte und
gibt einen Einblick in die Karrie-
re- und Entwicklungsmöglich-
keiten der ausbildenden Unter-
nehmen im direkten Austausch,
von Mensch zu Mensch“, sagt
Isrif abschließend.

(UfROJUeicheU
0essebesuch
Gute Vorbereitung erhöht um
ein Vielfaches die Chancen auf
zielführende Gespräche. Die
azubi- & studientage Koblenz
bietet den Schüler:innen der
Jahrgangsstufen � bis �� aller
Schulformen, Eltern und Lehr-
kräften, Studierenden und Ab-
solvent:innen aller Hochschul-
formen und Fachrichtungen so-
wie <oung Professionals als
Messebesucher die Gelegen-
heit, mit ihrem Wunschunter-
nehmen persönlich in Verbin-
dung zu treten, erste wichtige
Kontakte zu knüpfen und einen
bleibenden guten ersten Ein-
druck zu hinterlassen. Unter
www.azubitage.de/koblenz so-
wie mobil m.azubitage.de/
koblenz finden alle interessier-
ten Besucher:innen ab Anfang
März nicht nur das Aussteller-
verzeichnis, den Hallenplan, �ff-
nungszeiten und vieles mehr,
sondern auch „Tipps für einen
erfolgreichen Messebesuch“,
um die Anreise und die Planung
des eigenen Tages auf der Mes-
se maßgeschneidert bequem
von zu Hause aus vorzubereiten.
Ebenso kann vorab ein Ge-
sprächstermin gesichert wer-
den.
Aufmerksamkeitsstark wird auch
dieses Jahr die azubi- & studi-
entage Koblenz vom Koblenzer
Schängel als Medienpartner
präsentiert.
Die Messe findet am Freitag von
� bis �4 Uhr und am Samstag
von �0 bis �5 Uhr in der EPG
ARENA Koblenz statt. Der Eintritt
ist wie immer frei. -mmmGmbH-

M Alle relevanten Informationen
zur Veranstaltung finden sich un-
ter www.azubitage.de/koblenz.

/ebendige Atmosph¤re, persönliche *espr¤che und spannende Einblicke: Die azubi- & studienta-
ge Koblenz bieten Inspiration f¼r deine berufliche =ukunft. Foto: Juraschek
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ENTDECKE DEIN TALENT IM HANDWERK!

Handwerk
erleben
Sammle praktische Erfahrungen, entdecke spannende Berufe
und finde deinenWeg in die Zukunft.

Jetzt
informieren!

handwer
kerleben

.de
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Dein Job mit Sinn! Überzeugt?

Dann bewirb dich jetzt bei uns!

Weitere Informationen findest du über den QR-Code.



LieEe Leserinnen unG Leser�

Das Ende der Schulzeit ist ein
Meilenstein im Leben junger Er-
wachsener: Raus aus dem ge-
wohnten Umfeld Schule, rein in
das Abenteuer Berufsausbil-
dung oder Studium. Wer in die-
sem oder im nächsten Jahr die
Schule verlässt und einen Be-
ruf erlernen will, der hat her-
vorragende Chancen, den rich-
tigen Ausbildungsplatz zu fin-
den. Schon seit einigen Jahren
gibt es auch in der Region Kob-
lenz mehr Ausbildungsstellen
als Bewerberinnen und Bewer-
ber.
Aber auch wenn die Aussich-
ten gut sind, ist der �bergang
von der Schule in den Beruf
nicht immer einfach. Ausbil-
dungsberufe haben sich in den
vergangenen Jahren durch den
technologischen Fortschritt ver-
ändert, neue sind hinzuge-
kommen, andere gibt es nicht
mehr. Bei mehr als �50 dualen
Ausbildungsberufen und Tau-
senden Studiengängen den
richtigen für sich zu finden,
kann ganz schön herausfor-
dernd sein.
Zum Glück gibt es Veranstal-
tungen wie die azubi- & studi-
entage, die jungen Menschen
die Möglichkeit geben, sich über

Berufe und Unternehmen vor
Ort zu informieren. Eine wert-
volle Hilfe sind aber auch die
Berufsberaterinnen und Berufs-
berater der Agentur für Arbeit –
während der azubi- & studien-

tage und weit darüber hinaus.
Deshalb mein Rat: Besuchen
Sie uns während der Messe,
um die Informationen, die Sie
bei Arbeitgeber gesammelt ha-
ben, besser einschätzen zu kön-

nen. Und vereinbaren Sie einen
individuellen Termin bei uns in
der Agentur, Jugendberufs-
agentur oder in der Schule, um
gemeinsam mit uns herauszu-
finden, hinter welchem der tol-

len Angebote sich Ihr ganz per-
sönlicher Traumjob verbirgt.

Frank 6FhmiGt
Leiter der Agentur für Arbeit
Koblenz-Mayen

Foto: %undesagentur f¼r Arbeit

Bewirb dich jetzt!bzst.karriere

Mach das System gerechter!

Und deine Arbeit flexibler.

Wir bieten dir ein vollbezahltes duales Studium oder eine Ausbildung
mit Verbeamtung ab dem ersten Tag.

An verschiedenen Standorten in ganz Deutschland bilden wir dich im
Steuerrecht aus, damit du für Steuergerechtigkeit sorgen kannst –
mobil und wann du willst.

Triff uns
an Stand 231

azubi studientage
and more& EPG ARENA Fr. 9 bis 14 Uhr

Koblenz Sa. 10 bis 15 Uhr
04./ 05. April 2025

Anzeigensonderveröffentlichung



Liebe Eltern, liebe Schülerinnen
und Schüler, liebe Lehrkräfte,

wir laden euch herzlich zu den
azubi- & studientagen ein – einer
fantastischen Gelegenheit, die
Weichen für eine erfolgreiche
berufliche Zukunft zu stellen! Am
4. und 5. April 2025 haben wir
die Freude, euch am Stand des
Handwerks im nördlichen
Rheinland-Pfalz willkommen zu
heißen.
Seit 2008 präsentieren wir die
vielfältigen Berufe, die das
Handwerk zu bieten hat. In die-
sem Jahr möchten wir euch be-
sonders motivieren, die über
130 spannenden Handwerks-
berufe zu entdecken. Egal, ob ihr
euch für Technik, Gestaltung,
Gesundheit oder Nachhaltigkeit
interessiert – im Handwerk gibt
es für jeden von euch die pas-
sende Ausbildung!
Das Handwerk ist nicht nur ein
Beruf, sondern eine Leiden-
schaft, die es euch ermöglicht,
aktiv einen Beitrag zu mehr
Nachhaltigkeit und Klimaschutz
zu leisten. Hier setzt ihr bleiben-
de Zeichen – in Dächern, Häu-
sern und Werkstätten – und ge-
staltet die Zukunft mit euren
Händen.
Besucht uns am Stand des
Handwerks, und lasst uns ge-

meinsam über die vielfältigen
Möglichkeiten sprechen, die ei-
ne Ausbildung im Handwerk
bietet. Wir informieren euch über
die Ausbildungsberufe, Auf-
stiegschancen und den Weg
vom Lehrling zum Meister oder

zur Meisterin. Auch ein Studium
oder die Gründung eines eige-
nen Betriebs sind im Handwerk
realisierbar!
Euer Besuch der azubi- & studi-
entage ist der erste Schritt in ei-
ne vielversprechende berufliche

Zukunft. Nutzt diese Gelegen-
heit, um euch über euren
Traumberuf zu informieren und
vielleicht sogar euren Ausbil-
dungsplatz zu sichern!
Wir freuen uns darauf, euch ken-
nenzulernen undgemeinsamdie

Zukunft im Handwerk zu entde-
cken!

Euer
Kurt Krautscheid
Präsident der Handwerkskam-
mer Koblenz

Foto: Michael Jordan

BE PART OF A DIGITAL AND LOGISTICS FUTURE

Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)

Industriekaufleute (m/w/d)

Kaufleute E-Commerce (m/w/d)

Mediengestalter (m/w/d)

Kaufleute für Marketingkommunikation (m/w/d)

Fachinformatiker Anwendungsentwicklung (m/w/d)

Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)

Kaufleute für IT-Systemmanagement (m/w/d)

Duale Studenten IT (m/w/d)

Duale Studenten Logistikmanagement (m/w/d)

azubi studientage
and more& EPG ARENA Fr. 9 bis 14 Uhr

Koblenz Sa. 10 bis 15 Uhr
04./ 05. April 2025

Anzeigensonderveröffentlichung



Liebe Leserinnen und Leser,

Die Suche nach der passen-
den Ausbildung aus über 350
dualen Ausbildungsberufen
oder dem richtigen Studium
aus 20 000 Studiengängen
bleibt eine anspruchsvolle Auf-
gabe. Die azubi- & studientage
Koblenz bieten eine hervorra-
gende Möglichkeit, sich über
das regionale (Aus-)Bildungs-
angebot zu informieren: Re-
nommierte Unternehmen prä-
sentieren ihre Ausbildungsan-
gebote, Hochschulen beraten
zu Studiengängen, und Institu-
tionen wie die Industrie- und
Handelskammer (IHK) Koblenz
stehen für individuelle Bera-
tungsgespräche mit Schülerin-
nen und Schülern, Eltern und
Lehrkräften bereit.
Die Unternehmen der Region
engagieren sich stark, um jun-
gen Menschen einen erfolg-
reichen Start ins Berufsleben
zu ermöglichen, und präsen-
tieren bei den azubi- & studi-
entagen nicht nur ihre Ausbil-
dungsangebote, sondern auch
ihre Werte und Unternehmens-
kultur. Daher ermutigen wir Sie,
liebe Schülerinnen und Schü-
ler, die Chance zu nutzen, um
persönlich mit den Ausstellern
ins Gespräch zu kommen. Fin-

den Sie genau den Ausbil-
dungsplatz, der zu Ihnen passt
und legen Sie damit den Grund-
stein für Ihre berufliche Zu-
kunft. Für diejenigen, die be-
reits Berufserfahrung gesam-

melt haben, bieten die azubi-
& studientage Koblenz span-
nende Perspektiven zur Wei-
terqualifizierung, insbesondere
im Bereich der Höheren Be-
rufsbildung.

Die Zukunft gehört denen, die
neugierig sind, neue Wege zu
gehen und Chancen zu er-
greifen.
Wir wünschen allen Besuche-
rinnen und Besuchern sowie

den Ausstellern inspirierende
und erfolgreiche Messetage!

Susanne Szczesny-Oßing
Präsidentin der Industrie- und
Handelskammer (IHK) Koblenz

Foto: Kai Myller

www.drv-rlp.de/karriere

Komm doch zur Rente –
die zahlt sich immer aus.
Jetzt bewerben!

Warum an die Rente denken,
wenn man dort auch

arbeiten kann?

azubi studientage
and more& EPG ARENA Fr. 9 bis 14 Uhr

Koblenz Sa. 10 bis 15 Uhr
04./ 05. April 2025
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VORTRAGSPROGRAMM Änderungen vorbehalten, Stand: 19.03.2025.

FREITAG, 4. April

ZEIT THEMA AUSSTELLER RAUM

09:50 -
10:10 Karriere in der Steuerverwaltung – von der Teamleitung zur Steuerfahndung Landesamt für Steuern /

Finanzamt Koblenz 1

10:05 -
10:25 Karriereberatung der Bundeswehr Bundeswehr – Karrierecenter der

Bundeswehr Mainz 2

10:15 -
10:35

Die Ausbildung bei Dehner – In der Ausbildung total kreativ austoben?
Kannst du. Bei Dehner. Dehner Holding GmbH & Co. KG 1

10:30 -
10:50 Die Justiz und ihre Berufe Oberlandesgericht Koblenz 2

10:40 -
11:00

Duales Studium BASS: Karrierechancen beim Jobcenter Landkreis
Mayen-Koblenz Kreisverwaltung Mayen-Koblenz 1

10:55 -
11:15 Duales Studium an der VWA: Praxis erleben, Zukunft gestalten! VWAVerwaltungs- undWirtschafts-

Akademie Rheinland-Pfalz e.V. 2

11:05 -
11:25

Was kommt nach der Schule? Deine Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten
im Bereich Steuern und IT beim BZSt Bundeszentralamt für Steuern 1

11:20 -
11:40 Karriereberatung der Bundeswehr Bundeswehr – Karrierecenter der

Bundeswehr Mainz 2

11:30 -
11:50

Die Ausbildung bei Dehner – In der Ausbildung total kreativ austoben?
Kannst du. Bei Dehner. Dehner Holding GmbH & Co. KG 1

11:45 -
12:05

Pädagogik jenseits des Lehramts: Ein Studiummit vielen Perspektiven –
Bachelor undMaster an der Universität Koblenz Universität Koblenz 2

11:55 -
12:15 Handwerk(er)leben – dual studieren Handwerkskammer Koblenz 1

SAMSTAG, 5. April

ZEIT THEMA AUSSTELLER RAUM

10:50 -
11:10 Karriereberatung der Bundeswehr Bundeswehr – Karrierecenter der

Bundeswehr Mainz 2

10:55 -
11:15

Die Ausbildung bei Dehner – In der Ausbildung total kreativ austoben?
Kannst du. Bei Dehner. Dehner Holding GmbH & Co. KG 1

11:15 -
11:35

Das Duale Studium an der accadis Hochschule:Wie wir dich aktiv an unsere
Kooperationspartner vermitteln und während des Bewerbungsprozesses

unterstützen.
accadis Hochschule Bad Homburg 2

11:20 -
11:40 Gute GründeWirtschaftsprüfer-/in zu werden Wirtschaftsprüferkammer 1

11:40 -
12:00

Was kommt nach der Schule? Deine Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten
im Bereich Steuern und IT beim BZSt Bundeszentralamt für Steuern 2

11:45 -
12:05 Karriere in der Steuerverwaltung – von der Teamleitung zur Steuerfahndung Landesamt für Steuern /

Finanzamt Koblenz 2

12:05 -
12:25 Die Justiz und ihre Berufe Oberlandesgericht Koblenz 1

12:10 -
12:30

Neue Perspektiven für Quereinsteiger: Ihre Karrierechancen beim
Jobcenter Landkreis Mayen-Koblenz als Arbeitnehmer Kreisverwaltung Mayen-Koblenz 2

12:30 -
12:50 Duales Studium an der VWA: Praxis erleben, Zukunft gestalten! VWAVerwaltungs- undWirtschafts-

Akademie Rheinland-Pfalz e.V. 1

12:35 -
12:55 Handwerk(er)leben – dual studieren Handwerkskammer Koblenz 2

12:55 -
13:15 Karriereberatung der Bundeswehr Bundeswehr – Karrierecenter der

Bundeswehr Mainz 1

13:00 -
13:20

Die Ausbildung bei Dehner – In der Ausbildung total kreativ austoben?
Kannst du. Bei Dehner. Dehner Holding GmbH & Co. KG 2



Zukunft gestalten – mit Vi-
sionen ohne Angst!

Der Besuch der azubi- & stu-
dientage Koblenz ist eine ent-
scheidende Gelegenheit, die ei-
gene Zukunft aktiv zu ge-
stalten – ohne Angst, son-
dern mit einer klaren Stra-
tegie und einer Vision des per-
sönlichen Weges in die be-
rufliche Zukunft. Wer sich nicht
informiert, bleibt stehen, wäh-
rend andere vorankommen. Ei-
ne Bildungsmesse bietet die
Möglichkeit, Chancen zu er-
kennen, wertvolle Kontakte zu
knüpfen und konkrete Pers-
pektiven für Ausbildung, Prak-
tikum, dualem Studium, klas-
sischem Studium oder Wei-
terbildung zu entwickeln. Die
Veranstaltung ermöglicht den
direkten Austausch mit Ex-
pertinnen und Experten, Hoch-
schulen, Institutionen, Kam-
mern, Ausbildungsbetrieben
sowie Unternehmen, die ge-
nau wissen, welche Qualifi-
kationen in der heutigen Ar-
beitswelt gefragt sind. Eine fun-
dierte Informationsbasis hilft da-
bei, die eigene Zukunft ge-
zielt zu steuern und sich Wett-
bewerbsvorteile zu sichern. An-
statt abzuwarten, gilt es, ak-
tiv zu werden, gezielte Fra-

gen zu stellen und sich über För-
dermöglichkeiten, Karrierewe-
ge, Ausbildungs- und Bil-
dungsoptionen sowie Qualifi-
kationen und Entwicklungs-
möglichkeiten zu informieren.
Die Anforderungen auf dem Ar-
beitsmarkt ändern sich ra-
sant. Wer sich nicht ausbil-
det und weiterbildet, riskiert,
den Anschluss zu verlieren, an-
statt in die Fülle der neuen Mög-
lichkeiten einzutauchen. Die Bil-
dungsmesse schafft Klarheit,
beseitigt Unsicherheiten und
bietet die Möglichkeit, fun-
dierte Entscheidungen für die
berufliche Zukunft zu treffen.
Die Nutzung der vielfältigen
Chancen der Bildungsmesse
bedeutet einen wichtigen Schritt
in Richtung einer erfolgrei-
chen und selbstbestimmten Zu-
kunft zu machen – mit Vi-
sionen für den persönlichen
Weg.
Als Veranstalter der azubi- &
studientage Messe wünsche
ich allen Besuchern einen er-
folgreichen inspirierenden Mes-
sebesuch und allen Beteilig-
ten gutes Gelingen.

Ihr
Frans Louis Isrif
Geschäftsführer mmm mes-
sage messe & marketing GmbHFoto: mmm GmbH
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Liest sich gut?
Bewirb Dich gleich unter
dm-jobs.de/ausbildung

Ausbildung &
Studium bei dm
in Koblenz

Freu Dich auf:

• einen sicheren Ausbildungs-/Studienplatz
• faires Gehalt & Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• digitales Lernen
• Mitarbeiterrabatte und vieles mehr

azubi studientage
and more& EPG ARENA Fr. 9 bis 14 Uhr

Koblenz Sa. 10 bis 15 Uhr
04./ 05. April 2025

Anzeigensonderveröffentlichung



AUSSTELLERLISTE Änderungen vorbehalten, Stand: 19.03.2025.

STAND AUSSTELLER

413 accadis Hochschule Bad Homburg
Webcode: 6JFLF7

220 Achim Lohner GmbH & Co. KG
Webcode: HUJKE9

510 Actionlight Veranstaltungstechnik
GmbH

Webcode: YT5JCX

503 ADG Business School
an der Steinbeis-Hochschule

Webcode: 3WAT4B

202 Agentur für Arbeit Koblenz-Mayen
Webcode:W43SVK

Agentur für Arbeit
Koblenz–Mayen

430 AKRO-PLASTIC GmbH
Webcode: 937YM4

511 ALDI SÜD
Webcode:WDJKRN

245 Alphitan Germany
Webcode: ABSEZG

243 AOK Rheinland-Pfalz-Saarland
Webcode: A67663

441 Aufsichts- und
Dienstleistungsdirektion

Webcode: PPQXKT

251 awk Aussenwerbung GmbH
Webcode: J2ZHYM

235 AWO Pflege & Senioren gGmbH
Webcode: 7RDL48

322 BBF Constructions GmbH
Webcode: 33237J

STAND AUSSTELLER

516 B. Braun Gesundheitsservice GmbH
Webcode: JH6B6E

244 Beratungsteam Pflegeausbildung
Webcode:W4HCMC

90 Berufsbildende SchuleWirtschaft
Koblenz

Webcode: RKB7SA

512 Best4Tires GmbH
Webcode: TV2L9Y

102 Bethesda St. Martin gGmbH
Webcode: C7WPKN

221 BKK ZF & Partner
Webcode: N9XHL8

201 Bohnen + Kollegen
Webcode: EFME2U

320 BOMAG GmbH
Webcode: 2ULJXV

332 Bosch Thermotechnik GmbH
Webcode: VVFQ5P

233 Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben –

Bundesfreiwilligendienst
Webcode: LEXSGZ

203 Bundesanstalt für
Immobilienaufgaben
Webcode: 7H9DMC

122 Bundespolizei
Webcode: 7RKZEU

433 Bundeswehr – Karrierecenter der
Bundeswehr Mainz
Webcode: 7PXZRF

215 Bundeszentralamt für Steuern
Webcode: GCP7ZC

90 Carl Benz Schule Koblenz
Webcode: A8X7BU

STAND AUSSTELLER

232 CompuGroupMedical
SE & Co. KGaA

Webcode: D4QH6Q

335 DACHSER SE
Webcode: 28W9KL

505 Debeka
Krankenversicherungsverein a.G.

Webcode: ZQTALN

204 Dehner Holding GmbH & Co. KG
Webcode: XA47GH

94 DEHOGA Rheinland-Pfalz e.V.
Webcode: TD2XFN

246 Deichmann SE
Webcode: H3RBSG

331 DeloroWear Solutions GmbH
Webcode: 9JXQEM

442 Deutsche Bahn AG
Webcode: JTAS6C

517 Deutsche Post DHL Group
Webcode: 4N6P7C

422 Deutsche Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz

Webcode: 3D7Z7F

339 Diakonie RWL
Zentrum Freiwilligendienste

Webcode: DVQPAE

501 Die Autobahn GmbH des Bundes
Webcode: VJ6RSB

321 dm-drogerie markt
Webcode: 3ZWXSJ

Weitere Informationen zu den Ausstellern auf www.azubitage.de/webcode. Einfach denWebcode in das Feld eingeben.



AUSSTELLERLISTE Änderungen vorbehalten, Stand: 19.03.2025.

STAND AUSSTELLER

330 Ehrhardt + Partner GmbH & Co. KG
Webcode: G4AN8G

400 Emde Group
Webcode: AAJ482

111 EnergieversorgungMittelrhein AG
Webcode: LTX3JS

217 EWMGmbH
Webcode: RCVHJ7

518 Fielmann Group AG
Webcode: MQT2NG

224 GemeinschaftsklinikumMittelrhein
gGmbH

Webcode: KL8T6Q

225 Generalzolldirektion
Webcode: 64MXJ6

414 Griesson – de Beukelaer
Webcode:WBYCCT

300 Handwerkskammer Koblenz
Webcode: QGDTJV

Handwerkskammer
Koblenz

226 Heilpädagogisch-Therapeutisches
Zentrum gGmbH
Webcode: C633M6

91 HellmannWorldwide Logistics
Germany GmbH & Co. KG

Webcode: LZN7VM

STAND AUSSTELLER

238 Hildegard von Bingen
Senioren-Zentrum Koblenz

Webcode: GS5W77

101 Hochschule Koblenz
Webcode: E7QZN9

432 Hochschule RheinMain
Webcode: NGFK3S

213 Industrie- und Handelskammer
Koblenz

Webcode: SS26HL

90 Julius-Wegeler-Schule
Webcode: GARXLE

514 Katharina Kasper Gruppe
Webcode: DARLA7

333 Kleintierzentrum Neuwied
Webcode: NGSP2L

230 Kreisverwaltung Mayen-Koblenz
Webcode: 8JPZFU

121 KRIEGER
Webcode: 43FZBS

121 KRIEGER Patientenversorgung
GmbH

Webcode: SNULX2

223 KSV Koblenzer Steuerungs- und
Verteilungsbau GmbH
Webcode: DPPMU6

STAND AUSSTELLER

93 Kulturbüro Rheinland-Pfalz
Webcode: BLPSQP

336 Landesamt für Finanzen
Webcode: YFVAPE

337 Landesamt für Steuern/Finanzamt
Koblenz

Webcode: 3B3SYB

434 Landesamt für Vermessung
und Geobasisinformation

Rheinland-Pfalz
Webcode: TXGGNR

241 Landesforsten Rheinland-Pfalz
Webcode: ZXNHWT

234 Landeskrankenhaus AöR
Webcode: 2E3E8F

412 Lehnen & Partner
Steuerberatungsgesellschaft mbB

Webcode: 7MNXXJ

237 Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG
Webcode: 8QSATT

431 Lotto Rheinland-Pfalz GmbH
Webcode: NJ7RGQ

421 Löwenstein Medical SE & Co. KG
Webcode: 55WR9R

236 MMV Bank GmbH
Webcode: 6K7N32

214 Notarkammer Koblenz
Webcode: 38ZZLS

Weitere Informationen zu den Ausstellern auf www.azubitage.de/webcode. Einfach denWebcode in das Feld eingeben.



AUSSTELLERLISTE Änderungen vorbehalten, Stand: 19.03.2025.

STAND AUSSTELLER

410 Novelis Koblenz GmbH
Webcode: K9XYPB

403 Oberlandesgericht Koblenz
Webcode: EVKXTE

500 Polizei Rheinland-Pfalz –
Polizeipräsidium Koblenz

Webcode: T5P6J3

402 Profi-Parts Fahrzeugteile
Großhandelsgesellschaft mbh

Webcode: G6PF5H

92 Rechtsanwälte Dr. Caspers,
Mock & Partner mbB
Webcode: 3UAPLP

112 Reisen Aktuell GmbH
Webcode: MW6CJT

240 REMONDIS Mittelrhein GmbH
Webcode: E8RWTF

110 REWEMarkt GmbH
Webcode: 5S6EXG

231 RHI Urmitz AG & Co. KG
Webcode: NZ2MSM

420 Röchling Industrial Lahnstein
SE & Co. KG

Webcode: JT9PDX

423 Sander Gourmet GmbH
Webcode: TR2KFE

103 Scania Deutschland GmbH
Webcode: ZGGUHJ

210 SCHOTTEL GmbH
Webcode: SHE3HK

STAND AUSSTELLER

310 Schütz GmbH & Co. KGaA
Webcode: L88254

242 SHD Group Holding GmbH
Webcode: TQ9D87

340 Sparkasse
Webcode: 9AERKD

250 Stabilus GmbH
Webcode: Z62EUG

100 Stadtverwaltung Koblenz
Webcode: QGDD5P

515 Stadtverwaltung Lahnstein
Webcode:WCCKA3

440 Stadtwerke Neuwied GmbH
Webcode: FRWZQ7

502 Struktur- und
Genehmigungsdirektion Nord

Webcode: KXUMVB

513 Tesla Automation GmbH
Webcode: FCVC46

120 thyssenkrupp Rasselstein GmbH
Webcode: 5NZWYD

334 Universität Koblenz
Webcode: YXNVJE

211 Verband Garten-, Landschafts-
und Sportplatzbau
Webcode: DYP7GC

STAND AUSSTELLER

200 voestalpine Railway Systems
Webcode: 822YS9

222 Vogtmann-Herold + Co. GmbH
Webcode: BVBX7R

95 VR Bank RheinAhrEifel eG
Webcode: 6ENF4L

VR Bank
RheinAhrEifel eG

401 VWAVerwaltungs- und
Wirtschafts-Akademie Rheinland-

Pfalz e.V.
Webcode: 7DU9AP

216 W. Classen GmbH & Co. KG
Webcode: 9ULQFP

504 Winkler und Dünnebier
Süßwarenmaschinen GmbH

Webcode: V59ADA

338 Wirtschaftsprüferkammer
Webcode: DVTND3

212 ZEPP Transporte GmbH
Webcode: DTW2BM

411 Zschimmer & Schwarz GmbH & Co
KG Chemische Fabriken

Webcode: STEAYN

Weitere Informationen zu den Ausstellern auf www.azubitage.de/webcode. Einfach denWebcode in das Feld eingeben.
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HALLENPLAN
Änderungen vorbehalten, Stand: 19.03.2025.

Die ausführlichen Namen der Aussteller finden Sie im Ausstellerverzeichnis.
Den aktuellen Hallenplan finden Sie auf www.azubitage.de/koblenz



Wichtig: Das Berichtsheft
Berichtsheft, sagt dir
das was? Klar, ein Be-
richtsheft/Ausbil-
dungsnachweis füh-
ren, ist wichtig. Ganz
gleich ob handschrift-
lich oder mit einer
speziellen Software am
PC. Dir sollte zu-
nächst klar sein, wa-
rum du ein Berichts-
heft führst und wa-
rum du sogar dazu
verpflichtet bist ein
Berichtsheft zu füh-
ren.
Das Berichtsheft do-
kumentiert deine ge-
samten Ausbildungsinhalte und dient als Nachweis für die Kennt-
nisse und Fähigkeiten, die du während deiner Ausbildung er-
worben hast. Das heißt, dass mit Sichtung deines Berichts-
heftes auch überprüft werden kann, ob dir alle Lerninhalte ver-
mittelt worden sind. Bei deiner Abschlussprüfung musst du
dein vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Berichtsheft
bei deiner zuständigen Industrie- und Handelskammer oder Hand-
werkskammer vorlegen. Stehst du bei deiner Abschlussprüfung
zwischen zwei Noten, kann ein gutes und ordentlich geführtes Be-
richtsheft sogar deine Endnote positiv beeinflussen. In einigen Be-
rufen ist es sogar Pflicht zur Zwischenprüfung das vollständi-
ge Berichtsheft vorzulegen.
Du siehst, das Berichtsheft führen ist nicht lästig, es ist ein wich-
tiger Bestandteil deiner Ausbildung einen vollständigen Aus-
bildungsnachweis zu führen, bei dem du lernst, deine Tätig-
keiten zeitlich und inhaltlich strukturiert zu dokumentieren. Mit Hil-
fe der Berichte ist es nicht nur möglich, deine Aufgaben zu re-
flektieren, du kannst auch den Ablauf und die Inhalte deiner Aus-
bildung für deine Ausbilder und für die für die Berufsausbil-
dung zuständigen Stellen/Kammern nachvollziehbar wiederge-
ben.
Dein Berichtsheft ist während deiner Prüfungsvorbereitung ein per-
fektes Nachschlagewerk für ein bereits behandeltes Thema.
So weißt du sofort, welche Inhalte zu welchem Zeitpunkt im je-
weiligen Fach anstanden und kannst dir einen schnellen Über-
blick verschaffen.
Dein Ausbilder wird dir zum Ausbildungsstart sagen, wie und
in welcher Variante das Berichtsheft gewünscht ist. Auch bei On-
line-Versionen wird meist der fertige Bericht ausgedruckt und
dem Ausbilder vorgelegt. Dein Ausbilder/Ausbildungsbetrieb
kann entscheiden, ob du einen täglichen, wöchentlichen oder mo-
natlichen Ausbildungsnachweis führst. Deine Ansprechpartner
im Betrieb erklären dir, welche Vorgaben du einhalten solltest.
Folgende Formen werden unterschieden:
¸  Tagesbericht – kurze und knappe Stichpunkte mit Zeitan-
gaben zu den jeweiligen Aufgaben.
¸  Wochenbericht – kurze stichpunktartige Zusammenfassung
der wöchentlichen Aufgaben.
¸  Monatsbericht – Monatliche Zusammenfassung der jeweili-
gen Aufgaben. Diese Form wird seltener genutzt, da sie nicht
so detailliert ist, wie die anderen Formen.
¸  Abteilungsbericht – wenn du als Azubi während deiner Aus-
bildung verschiedene Abteilungen durchläufst, dient der Abtei-
lungsbericht als Gedankenstütze und Aufzeichnung, was du in
den jeweiligen Abteilungen gelernt hast. Dieser Bericht wird er-
gänzend zum Tages- oder Wochenbericht angelegt und ver-
schafft einen genaueren Überblick über die Aufgaben, die in
den verschiedenen Abteilungen anfallen.
Folgende effektive Tipps erleichtern dir die Berichtsheftführung.
¸  Täglich kurze, stichwortartige Notizen über deine Tätigkeiten.
So hast du immer auf dem Schirm, was du geleistet hast.
¸  Sowohl die betrieblichen Schwerpunkte als auch die Fächer
der Berufsschule sind verpflichtend zu dokumentieren.
¸  Notiere dir, wie lange du für die Erledigung deiner Aufga-
ben/Tätigkeiten gebraucht hast und/oder wie lange der Be-
rufsschulunterricht gedauert hat.
¸  Formuliere allgemein und gehe nicht zu sehr ins Detail. Fir-
meninterne Informationen, die unter die Schweigepflicht fallen, dür-
fen nicht dokumentiert werden.
¸  Auf jeder Seite des Berichtsheftes steht dein Name, dein Aus-
bildungsjahr und der Zeitraum. So ist eine Einordnung leicht durch-
führbar.
¸  Während deiner Ausbildung wird dein Berichtsheft regelmä-
ßig von deinem Ausbilder überprüft und unterschrieben.
Du darfst dein Berichtsheft sogar während der Arbeitszeit füh-
ren. Stimme dich hierzu unbedingt mit deinem Ausbilder ab
und kläre mit ihm, ob das so üblich ist. -mmm GmbH-

Ausbildungsnachweise (auch „Be-
richtsheft“ genannt) können hand-
schriftlich auf Papier oder elektronisch
am PC/Tablet geführt werden.

Foto: Archiv
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Deine Ausbildung bei uns
Pflegefachfrau / Pflegefachmann (m|w|d)
Pflegehelfer / Altenpflegehelfer (m|w|d)
IT- Fachinformatiker (m|w|d)
Medizinische Fachangestellte (m|w|d)
Hauswirtschafter (m|w|d)

... und viele mehr!

7.000Mitarbeiter*innen
360 Auszubildende
130 Standorte in
Rheinland-Pfalz,
Nordrhein-Westfalen &
Hessen

Hier geht’s zu
den Stellen

Deine Zukunft im
Gesundheitswesen!



Professionelle Bewerbungsfotos
DeinSchlüssel zumerstenEindruck: So setzt dudichperfekt inSzeneundüberzeugst auf denerstenBlick!
Die perfekte Bewerbungsmap-
pe ist nicht die perfekte Be-
werbungsmappe ohne ein Be-
werbungsfoto, das die richti-
ge Botschaft ausstrahlt.
Ganz genau! Dein Foto in ei-
ner Bewerbung ist der erste
Blickkontakt und wichtig, um ei-
nen ersten positiven Eindruck
zu machen. Dass das Be-
werbungsfoto nicht aus dem
Passbildautomaten kommen
sollte und auch kein Selfie
sein sollte, sollte jedem klar
sein. Schließlich willst du ei-
nen guten Eindruck hinter-
lassen und gut rüberkom-
men. Was aber gibt es sonst
noch zu beachten? Gibt es ei-
nen Leitfaden oder so etwas
wie eine Gebrauchsanwei-
sung für das perfekte Be-
werbungsfoto? Welches Foto
passt zum angestrebten Job?
Welche Ausstrahlung und wel-
cher Gesichtsausdruck sollte
es sein „nett und freundlich“
oder „kraftvoll und selbstbe-
wusst“? Welches Make-up ist
angemessen? Welche Klei-
dung solltest du tragen? Wel-

cher Hintergrund unterstreicht
deine Persönlichkeit? Wel-
ches Auftreten ist angemes-

sen? Diese und andere Fra-
gen zum gelungenen Be-
werbungsfoto für die perfekte

Bewerbungsmappe kann dir
ein Profi beantworten und dich
beraten.

Ohne professionellen Foto-
grafen geht gar nichts. Nimm
dir die Zeit, den für dich pas-
senden Fotografen zu finden
und plane genügend Zeit für
die Vorbereitung ein.
Natürlich sind Bewerbungsfo-
tos in Deutschland keine Pflicht
mehr. Dafür sorgt das soge-
nannte „Allgemeine Gleichbe-
handlungsgesetz“. Trotzdem ist
ein Foto empfehlenswert, da
die absolute Mehrzahl der Fir-
men Bewerbungsunterlagen in-
klusive Bewerbungsfoto ha-
ben möchte, weil es das Pro-
fil des Bewerbers abrundet und
einen stimmigen Gesamtein-
druck vermittelt.
Es wäre deswegen empfeh-
lenswert, deinen Unterlagen ein
professionell erstelltes Bewer-
bungsfoto beizufügen. Im Op-
timalfall transportiert ein Foto ei-
ne Vielzahl von Sympathie-
faktoren auf den ersten Blick
und der erste bestmögliche vi-
suelle Eindruck steht und öff-
net dir die erste Tür in dei-
ne berufliche Zukunft.

-mmm GmbH-

Besser etwas Zeit einplanen: Sollen Bewerbungsfotos gut gelingen, lohnt es sich, die eigenenWün-
sche vorab mit dem Fotografen zu besprechen. Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

Starte deine Ausbildung
bei uns in Polch:

Jetzt bewerben auf
gdb-karriere.de

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Elektroniker (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Fachkräfte für
Lebensmitteltechnik (m/w/d)

Duales Studium Wirtschaftsinformatik
Industriekaufleute (m/w/d)

Duales Studium BWL

Bei uns
findest du dein

Plätzchen!

azubi studientage
and more& EPG ARENA Fr. 9 bis 14 Uhr

Koblenz Sa. 10 bis 15 Uhr
04./ 05. April 2025
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Herausforderung Ausbildung!
Wie Unternehmen und Azubis gemeinsam eine erfolgreiche Zukunft gestalten
Für ausbildende Betriebe und
Unternehmen wird es von Jahr
zu Jahr herausfordernder offene
Ausbildungsplätze zu besetzen.
Zum einen ist diese Entwicklung
dem demographischen Wandel
geschuldet und zum anderen
haben sich die Wünsche und
Anforderungen der Zielgruppe
sehr stark gewandelt. Während
sich die Baby-Boomer auf ihren
Ruhestand vorbereiten, setzt
sich die Gen Z mit unterschied-
lichsten Gegenwarts-Themen
auseinander, darunter auch mit
der beruflichen Bildung und
Ausbildung.
Die meisten Azubis haben eine
klare Vorstellung, was sie wol-
len, wenn sie einen geeigneten
Ausbildungsplatz suchen. Sie
wollen sich in einem Betrieb
wohlfühlen und erstaunlich ist,
dass sich die Wünsche der
meisten angehenden Auszubil-
denden sehr ähnlich sind. Wert-
schätzung, Respekt, Anerken-
nung, Mehrwert und Identifika-
tion mit den Werten des ausbil-
denden Unternehmens stehen
ganz oben auf der Liste der An-

forderungen, lange noch vor der
Ausbildungsvergütung. Und ei-
ne besondere Rolle wird bei der
Entscheidungsfindung den
wichtigsten Influencern zuteil:
Eltern, die erfahrenen Vertrau-
enspersonen.
Klaffen hier die Vorstellungen
der angehenden Auszubilden-
den und der Ausbildungsbe-
triebe auseinander? Auf keinen
Fall! In diesen Zeiten des Wan-
dels, hat ein entscheidender
Wandel nicht nur der jungen
Zielgruppe stattgefunden, son-
dern auch der Arbeitgeber. Für

beide Seiten hat sich die He-
rausforderung Ausbildung zur
Chance Ausbildung gewandelt.
Unternehmen und Betriebe, die
Zeit und Geld in die Ausbildung
junger Nachwuchskräfte inves-
tieren, möchten diese auch dau-
erhaft an sich binden und ihnen
im Unternehmensrahmen die
besten Ausbildungs- und Ent-
wicklungs-Perspektiven bieten.
Und so für das Unternehmen
das Fundament der Wettbe-
werbsfähigkeit und Markfähig-
keit erhalten.
Doch wie gelingt es potenzielle

Azubis und bestenfalls gleich
die Eltern der potenziellen Azu-
bis zu erreichen? Wie gelingt es
den potenziellen Azubis den ge-
eigneten Ausbildungsbetrieb zu
finden? Wir brauchen an dieser
Stelle nicht über die verschie-
denen modernen Kommunika-
tionskanäle zu sprechen, die Af-
finität der Zielgruppen und die
Anwendung steht außer Frage.
An dieser Stelle geht es um zwi-
schenmenschliche Kommuni-
kation, um soziale Interaktion,
schlicht um ein klassisches Ge-
spräch von Mensch zu Mensch!
Im persönlichen Austausch kann
sich der zukünftige Ausbilder
als attraktiver Arbeitgeber posi-
tionieren und die Vorzüge einer
Ausbildung in seinem Unter-
nehmen hervorheben.
Klarheit über den Ausbildungs-
beruf ist entscheidend für moti-
vierte Bewerber. Detaillierte In-
formationen über die Ausbil-
dungsinhalte, den typischen
Azubi-Alltag, Perspektiven und
Entwicklungsmöglichkeiten.
Dies schafft nicht nur Transpa-
renz, sondern es ermöglicht den

Jugendlichen auch herauszu-
finden, ob der Beruf zu ihren In-
teressen und Fähigkeiten passt.
Ehrliche Aufklärung fördert das
Verständnis und steigert die At-
traktivität des Angebotes.
Unternehmensphilosophie, Al-
leinstellungsmerkmale, Unter-
stützungsangebote und gezielte
Ausbildungsförderung sowie
Wertschätzung für das Gegen-
über können im Gespräch greif-
bar und glaubhaft vermittelt wer-
den.
Der Ausbildungsmarkt hat sich
deutlich verändert und Unter-
nehmen müssen dies ebenfalls
tun, um junge Menschen zu er-
reichen und für sich zu gewin-
nen. Viele Unternehmen haben
diesen Wandel schon erfolg-
reich vollzogen: Sie verstehen
die Bedürfnisse der jugendli-
chen Nachwuchskräfte und de-
finieren präzise die eigene Be-
werber-Zielgruppe und vermit-
teln gekonnt die Inhalte, auf die
es ankommt. Auf dieser Ebene
wird aus der Herausforderung
Ausbildung die Chance Ausbil-
dung! -mmm GmbH-

Direkt im Gespräch überzeugen – Unternehmen und Nach-
wuchskräfte finden auf den azubi- & studientagen Koblenz 2025
zusammen! Foto: Juraschek
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Knigge für Azubis 2punkt5
Der perfekte erste Tag als Azubi: Mit diesen Tipps meisterst du deinen Ausbildungsbeginn souverän!
Tag eins im Ausbildungsbe-
trieb ist etwas ganz Besonde-
res für Azubis. Der Azubi ist
der oder die Neue und lernt
bald Kollegen, Vorgesetzte und
Kunden kennen. Aufregung und
Neugier stellen sich ein, Ner-
vosität macht sich breit. Ein neu-
er Lebensabschnitt beginnt ab
jetzt mit der großen Herausfor-
derung, einen ersten guten Ein-
druck zu machen und sich in ei-
ner völlig neuen Umgebung
neuen Aufgaben zu stellen!
Unser Knigge für Azubis
2punkt5 unterstützt nicht nur
Azubis, sondern auch solche,
die es werden wollen, beim
Start in die berufliche Bildung.
¸  Vor dem ersten Tag und
dem Ausbildungsbeginn alle
wichtigen Unterlagen sam-
meln und vorbereiten. Dazu ge-
hören der Sozialversicherungs-
nachweis, die Steuer-Identifi-
kationsnummer und, falls er-
forderlich, eine ärztliche Be-
scheinigung und eine Beschei-
nigung der Krankenkasse über
den bestehenden Versiche-
rungsschutz.

¸  Den Arbeitsweg checken
sollte jeder Azubi vor seinem
ersten Tag, um zu wissen, wie

lange es wirklich braucht von
zu Hause bis zum Arbeitsplatz.
Der denkbar schlechteste Start

am ersten Tag wäre unpünktli-
ches Erscheinen. Übrigens ist
Pünktlichkeit eine Tugend, die
jeden Tag im Betrieb von Aus-
bilder, Kollegen und Kunden
geschätzt und erwartet wird und
die Zuverlässigkeit signalisiert!
¸  Freundlich bleiben am ers-
ten Tag und sowieso. Dazu ge-
hört sich den Kollegen mit Na-
men vorzustellen und im Um-
gang mit Kunden freundlich
und höflich zu bleiben. Freund-
liches Benehmen ist mega an-
gesagt und sehr cool!
¸  Lernbegierde und Leis-
tungsbereitschaft zeigen, No-
tizen machen. Stift und Block
sollten Azubis ab dem ersten
Tag griffbereit haben. Die vielen
neuen Informationen kann man
sich unmöglich alle merken.
¸  Die höfliche Begrüßung der
Kollegen und Kunden sollte
selbstverständlich sein und wird
erwartet, dazu gehört auch ein
Lächeln. Und ein Lächeln steht
jedem gut.
¸  Angemessene Kleidung der
jeweiligen Kleiderordnung des
Ausbildungsbetriebes entspre-
chend ist wichtig. Arbeitsklei-
dung vom Betrieb ist die ein-
fachste Lösung. Ansonsten kann
sich der Azubi an den Kollegen
orientieren oder ganz einfach
nachfragen. Auf jeden Fall gilt
es sich am Arbeitsplatz nicht
zu freizügig gekleidet oder zu
auffällig geschminkt zu prä-
sentieren. Auch Schmuck sollte
dezent eingesetzt werden.
¸  Richtig Telefonieren kann ei-
ne Herausforderung sein. Te-
lefoniert der Azubi mit Kolle-
gen, Kunden oder anderen Un-
ternehmen, ist Höflichkeit ein
Muss! Dazu gehört auch sich

immer mit seinem Namen, Vor-
namen und Namen des Be-
triebes zu melden. Etwas zum
Schreiben sollte auch immer
bereit liegen, um sich den Na-
men eines Anrufers, die Zeit
des Telefonats, die Telefon-
nummer und den Betreff des
Anrufes zu notieren. Wichtig ist
auch sich zu notieren, wann
der Anrufer am besten erreich-
bar ist.
¸  Privatgespräche während
der Arbeitszeit sind, ganz klar,
meistens ein „No-Go“, mal kurz
einen Freund oder eine Freun-
din anrufen, mal kurz Verabre-
den – geht nicht! In den meis-
ten Betrieben sind Privatge-
spräche nicht erlaubt. Am bes-
ten hält sich der Azubi zurück
und fragt nach, wie die Ge-
pflogenheiten sind.
¸  Über Rechte und Pflichten
informieren. Jeder Azubi sollte
von seinem Ausbildungsbetrieb
klar gesagt bekommen, was
von ihm erwartet wird. So kann
der Azubi Fehler vermeiden.
Nachfragen wenn etwas unklar
ist, ist völlig in Ordnung und
wird erwartet.
¸  Schweigen ist Gold. Internes
darf nicht ausgeplaudert wer-
den. Auch hier gilt, im Zwei-
felsfall fragen.
¸  Der Berufsschulunterricht
sollte vom Azubi immer be-
sucht werden. Schwänzen ist
uncool!
¸  Mit Arbeitsmitteln achtsam
umgehen sollte selbstverständ-
lich sein und wird vorausge-
setzt.
¸  Wer E-Mails schreiben muss,
sollte darauf achten sehr sorg-
fältig zu sein. Die richtige An-
sprache des Empfängers ist ge-
nauso wichtig wie die Betreff-
zeile. Private Nachrichten ha-
ben in einer E-Mail nichts ver-
loren. Der Azubi sollte die Au-
tosignatur mit den Pflichtanga-
ben des Unternehmens benut-
zen.
¸  Die Verschwiegenheit, Dis-
kretion und der Datenschutz
gelten auch für E-Mails.
¸  Der Posteingang sollte re-
gelmäßig geprüft werden.
¸  E-Mails stets zeitnah erledi-
gen.
¸  Immer professionell und
höflich bleiben. Ironische Äu-
ßerungen oder flapsige Um-
gangssprachliche Ausdrucks-
weisen haben in einer ge-
schäftlichen E-Mail nichts ver-
loren.
Wer sich an diese einfachen
Spielregeln hält, hat einen gu-
ten Start in seinem ausbilden-
den Betrieb. Wenn etwas un-
klar ist, immer die Ausbilder Fra-
gen, die wissen Bescheid und
helfen weiter. -mmm GmbH-

Gut vorbereitet in die Ausbildung starten – Tipps und Orientierung bei den azubi- & studientagen
Koblenz 2025! Foto: Juraschek

Komm in unser Team!

Wir bilden aus!Wir bilden a

PROFI PARTS Fahrzeugteile
Großhandelsgesellschaft mbH
Johann-Baulig-Straße 1 | 56070 Koblenz
Susann Sürdt | ausbildung@profi-parts.de

Kaufleute für Groß- und
Außenhandelsmanagement
m/w/d

Kaufleute für Büromanagement
m/w/d

Fachkraft für Lagerlogistik
m/w/d

Bewirb dich jetzt! WeRdE PrOfI

 Über 500 Kolleg/innen
an 15 Standorten

 Mehr als 30 Jahre Erfahrung als
Großhändler für Fahrzeugteile

 Top-Ausbildung mit
bester Perspektive

 Individuelle Förderung
 Familiäres Arbeitsklima
 Attraktive Benefits

Jetzt bewerben & durchstarten!
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Dein Sprungbrett in die Zukunft!
Über 100 Aussteller, 500 Ausbildungsangebote und unzählige Chancen für deine Karriere!
Jugendliche, die entweder kurz
vor dem Schulabschluss stehen,
sich frühzeitig Gedanken über
ihre berufliche Zukunft machen
oder gerade den Schulab-
schluss in der Tasche haben,
sind auf der azubi- & studienta-
ge Koblenz 2025 am 4. und 5.
April 2025 genau an der richti-
gen Anlaufstelle.
Warum? – Darum: Eine voll aus-
gelastete EPG ARENA bietet bei
freiem Eintritt und ohne vorheri-
ge Anmeldung eine beispiellose
Möglichkeit der beruflichen Ori-
entierung und ersten Kontakt-
knüpfung. Über 100 namhafte
Unternehmen aus der Region,
Kammern, Institutionen, Schulen
und Hochschulen, stellen über
500 Ausbildungsangebote, (du-
ale) Studienplätze, Praktika so-
wie weitere Einstiegsmöglich-
keiten und Beratungsangebote
im persönlichen Gespräch vor.
Die azubi- & studientage Bil-
dungs- und Karrieremesse bie-
tet einen wertschätzenden Rah-
men und schafft eine unterstüt-
zende Atmosphäre, die die po-
tenziellen Nachwuchskräfte er-

mutigt ihre Fragen zu stellen
und sich einen echten Einblick
zu verschaffen. Authentische
Einblicke schaffen Vertrauen
und unterstützen potenzielle
Azubis, eine realistische Vor-
stellung von ihrem zukünftigen

Arbeitsplatz zu gewinnen. Eine
offene Kommunikation ist der
erste und entscheidende Schritt
zwischen Arbeitgeber und an-
gehenden Azubi.
Und natürlich haben auch Eltern
und Lehrer die Möglichkeit, sich

im direkten persönlichen Kon-
takt über klassische sowie über
neu entstandene Ausbildungs-
berufe, Bildungswege und Stu-
diengänge zu informieren. Wo
sonst bietet sich die Gelegen-
heit, so viele Ansprechpartner
unter einem Dach anzutreffen
und sich ein klares Bild über
den neu entstandenen Ausbil-
dungsmarkt zu machen.
Wer sich über sein Ziel schon
im Klaren ist, kann seinen
Traumarbeitgeber direkt an-
steuern und im Gespräch einen
ersten guten Eindruck hinter-
lassen und die personalisierte
Bewerbung am Stand in die
richtigen Hände geben oder
nach dem Besuch der Messe
zusenden. Wer sich noch nicht
im Klaren ist, kann sich im Vor-
feld der Messe überlegen, ob
er eine Ausbildung, ein Studium
oder ein Praktikum machen
möchte. Unter dem
Link www.azubitage.de/
berufsorientierungstest können
interessierte Schüler den
qProfile Berufsorientierungstest
machen. Das Testergebnis gibt

Aufschluss über die zum per-
sönlichen Profil und zur Per-
sönlichkeit passenden Berufs-
felder. Durch die Verknüpfung
mit den Ausstellerdaten gibt es
die Möglichkeit, sich bei Unter-
nehmen, Institutionen und
Hochschulen, die diese Ausbil-
dungsberufe oder Studiengän-
ge anbieten, weiter zu informie-
ren oder sich zu bewerben.
Ganz gleich, welcher Weg der
persönliche Weg ist, ob der
Messebesuch mit der Schule
oder eigenständig geplant wird:
Die Messe ist die perfekte An-
laufstelle für alle Berufseinstei-
ger! Hier gibt es Orientierungs-
hilfe, Informationen und Rat-
schläge zu Ausbildung und Bil-
dungswegen einschließlich
Praktika zu allen relevanten
Themen rund um die bevorste-
hende Berufswahl. Schließlich
geht es um etwas wirklich Wich-
tiges: Die Gestaltung der per-
sönlichen beruflichen Zukunft
und der bevorstehende Beginn
eines neuen Lebensabschnitts.
Dafür lohnt es sich Zeit zu in-
vestieren! -mmm GmbH-

Deine Zukunft beginnt hier – bei den azubi- & studientagen Kob-
lenz 2025 wertvolle Kontakte knüpfen und berufliche Chancen
entdecken! Foto: Juraschek

delorowearsolutions I www.deloro.com
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Ausbildungsvertrag: Deine Rechte und Pflichten
Lies den Vertrag sorgfältig und kläre offene Fragen, um gut vorbereitet in deine Zukunft zu starten
Immer wenn du einen Ver-
trag abschließt, bekommst du
dadurch Rechte eingeräumt
und auch Pflichten auferlegt.
Das ist bei einem Ausbil-
dungsvertrag nicht anders. Im
Ausbildungsvertrag ist gere-
gelt, welche Rechte und Pflich-
ten die beiden Vertrags-
partner haben, also einer-
seits die Rechte und Pflich-
ten deines ausbildenden Be-
triebes, andererseits deine
Rechte und Pflichten als Aus-
zubildender. Also Papierkram,
mit dem du dich beschäfti-
gen musst. Wir nehmen hier
für dich die wichtigsten Punk-
te unter die Lupe und ge-
ben dir einen Einblick, da-
mit du den Durchblick hast.
Wirklich wichtig: Der Ausbil-
dungsvertrag muss noch vor
Beginn der Ausbildung schrift-
lich geschlossen werden. De-
taillierte Infos hierzu findest
du im Berufsbildungsgesetz.
Das Berufsbildungsgesetz
schafft Rahmenbedingungen für
die berufliche Bildung. Es si-
chert die hohe Qualität und ver-
bessert die Ausbildungschan-

cen für junge Menschen, un-
abhängig ihrer sozialen oder re-
gionalen Herkunft. Er wird vom
Ausbildenden und vom Azu-
bi unterschrieben und muss,
falls der Auszubildende oder

die Auszubildende nicht voll-
jährig ist, zusätzlich von den El-
tern unterschrieben werden. Be-
trieb und Azubi bekommen
je ein Exemplar.
Der Ausbildungsvertrag sollte

unbedingt folgende Punkte ent-
halten:
¸  Sachliche und zeitliche Glie-
derung der Ausbildung.
¸  Ziel der Berufsausbildung.
¸  Berufstätigkeit, für die aus-
gebildet werden soll.
¸  Beginn und Dauer der Be-
rufsausbildung.
¸  Ausbildungsort und Aus-
bildungsmaßnahmen außer-
halb der Ausbildungsstätte.
¸  Dauer der regelmäßigen täg-
lichen Arbeitszeit.
¸  Dauer der Probezeit.
¸  Zahlung und Höhe der Aus-
bildungsvergütung.
¸  Dauer des Urlaubs.
Das Ziel deiner Ausbildung
ist glasklar: Du erlernst den Be-
ruf, für den du dich ent-
schieden hast im ausbil-
denden Betrieb, dass dich als
Nachwuchskraft eingestellt hat.
Dein erster Tag als Azubi ist ge-
nauso festgehalten, wie dein
letzter Tag als Azubi. Na-
türlich ist auch dein Aus-
bildungsort und gegebenen-
falls auch Ausbildungsmaß-
nahmen außerhalb der Aus-
bildungsstätte mit dir vor dei-
ner Einstellung besprochen
worden und im Vertrag fest-
gehalten worden, sowie die
Dauer deiner regelmäßigen täg-
lichen Arbeitszeit.
Auch der Besuch der Be-
rufsschule ist Teil deiner Aus-
bildung. Dein Ausbildungs-
betrieb stellt dich für den Be-
such der Berufsschule frei.
Üblicherweise beträgt die Dau-
er der Probezeit für Azubis
ein bis vier Monate und dient
zum gegenseitigen Kennen-
lernen und zum Überprüfen,
ob du den richtigen Beruf ge-
wählt hast. Während der Pro-
bezeit kannst sowohl du als
auch der Ausbildungsbetrieb

ohne Begründung und ohne
Einhaltung von Kündigungs-
fristen das Ausbildungsver-
hältnis kündigen. Trotzdem
muss die Kündigung schrift-
lich erfolgen.
Du kannst laut §22 Berufs-
bildungsgesetz auch kündi-
gen oder einen Aufhebungsver-
trag mit deinem ausbilden-
den Betrieb vereinbaren, um
die Ausbildung in einem an-
deren Betrieb fortzusetzen. Soll-
te der Betrieb mit deinem Weg-
gang nicht einverstanden sein,
brauchst du als Azubi ei-
nen ernsthaften Grund für ei-
ne fristlose Kündigung. Ein gra-
vierender Grund für so ei-
nen Schritt kann beispiels-
weise eine schlechte Aus-
bildungsqualität sein. Wenn du
den Eindruck hast, dass du im-
mer nur dieselben Tätigkei-
ten ausführen darfst und du
nicht die deinem Ausbil-
dungsplan entsprechenden Tä-
tigkeiten erlernen und aus-
führen darfst.
Deine Ausbildungsvergütung,
also dein Azubi-Gehalt, ist oft-
mals in Tarifverträgen fest-
gelegt. Wo kein Tarifvertrag An-
wendung findet, gilt seit Aus-
bildungsjahrgang 2023 die Min-
destausbildungsvergütung. Sie
beträgt im ersten Ausbil-
dungsjahr 80 % Prozent der
branchenüblichen tariflichen
Vergütung, mindestens je-
doch 620 Euro. Das gilt auch
für Azubis in einer staatlich ge-
förderten außerbetrieblichen
Ausbildung. Ab 2024 wird die
jährliche Steigerung der Min-
destausbildungsvergütung je-
des Jahr neu berechnet. Die An-
passung orientiert sich an der
durchschnittlichen Entwick-
lung aller Ausbildungsvergü-
tungen.
Wie viel Urlaub dir pro Jahr zu-
steht, steht auch in deinem Aus-
bildungsvertrag. Auch hier gel-
ten mindestens die gesetzli-
chen Regelungen, tarifliche Re-
gelungen und auch Extra-Ur-
laubstage oder Sonderurlaubs-
tage, die dir dein ausbil-
dender Betrieb zur Verfü-
gung stellt.
Lass dir auf jeden Fall Zeit, dei-
nen Ausbildungsvertrag vor dem
Unterschreiben genau zu le-
sen. Wende dich bei Fra-
gen an deinen Ausbildungsbe-
trieb. Dein Ausbilder möchte
auch nicht, dass Fragen of-
fenbleiben, sondern dass der
zukünftige Azubi zufrieden ist
und sich auf den Ausbil-
dungsstart freut. Familie, Freun-
de und Bekannte, die im Be-
rufsleben stehen, können dir
ebenfalls Tipps geben und
dir bei Fragen weiterhelfen.

-mmm GmbH-

Spannende Einblicke und direkte Kontakte – die Messe als Sprungbrett in deine berufliche Zu-
kunft kann ein erster Schritt zum Arbeitsvertrag sein. Foto: Juraschek
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'eU 6chO¼sseO zuU 0RWiYDWiRn YRn Azubis
Gute Atmosphäre, Wertschätzung, Vertrauen und individuelle Förderung für eine erfolgreiche Ausbildung

Werden junge Menschen ge-
fragt, was für sie „gute Arbeit“
ausmacht, antworten erstaunli-
cherweise die meisten, dass ei-
ne gute Arbeitsatmosphäre für
sie am wichtigsten ist.
Was macht eine gute Arbeitsat-
mosphäre aus? Zu einem posi-
tiven Betriebsklima gehört zum
Beispiel eine transparente Kom-
munikation, Wertschätzung,
Vertrauen, eine gute Fehlerkul-
tur, aber auch die Arbeitsbe-
dingungen spielen eine große
Rolle. Ausbilderinnen und Aus-
bilder bzw. Führungskräfte soll-
ten Vorbilder sein, indem sie
respektvoll mit den Azubis um-
gehen, Kommunikation und den
Dialog fördern, Erwartungen und
Wünsche der Azubis ernst neh-
men, ihnen Vertrauen schenken
und Fehler zulassen.
Ein freundlicher und gepflegter
Arbeitsplatz, ein ergonomischer
Schreibtisch, funktionierende
Technik, aber auch die Mög-
lichkeit für Home-Office in der
Ausbildung sind Punkte, die die
Arbeitsbedingungen verbessern
können.

Neben immateriellen Zuwen-
dungen haben auch die materi-
ellen einen Einfluss auf das Be-
triebsklima: Einen Zuschuss für
das Fitnessstudio, ein Jobfahr-
rad, frei verfügbare Getränke im
Betrieb – all das wirkt sich po-
sitiv auf die Arbeitsatmosphäre
aus.
Rückmeldungen zur Arbeits-
leistung, Lob und konstruktive

Kritik gehören ebenfalls zu den
Motivationsfaktoren. Dazu ge-
hört das Lob für die gute Um-
setzung und Leistung genauso
wie die Rückmeldung, wenn es
nicht so gut gelaufen ist. Nur so
kann es der Azubi das nächste
Mal besser machen.
Verantwortung übertragen, wann
und wo immer es möglich ist,
und Azubis andere Wege gehen

lassen und dabei in Kauf neh-
men, dass auch Fehler gemacht
werden können, wirkt beflü-
gelnd für das Selbstwertgefühl
der jungen Nachwuchskräfte.
Motivation wächst über ge-
meinsam vereinbarte Lern-Ziele.
Nichts motiviert so sehr, wie ein
Erfolgserlebnis.
Die sich stetig verändernde Ar-
beitswelt und die neuen Anfor-
derungen an Unternehmen und
Beschäftigte erfordern lebens-
langes Lernen. Darauf müssen
auch Azubis vorbereitet werden.
Damit Lernen gut funktioniert,
sollte es so weit es geht, indivi-
duell gestaltet und selbstver-
antwortlich sein. Das heißt, dass
Azubis in ihrem eigenen Tempo
und in ihrem eigenen Lernstil
lernen. Ausbildende können
Azubis anregen, sich über das
eigene Lernverhalten Gedanken
zu machen. Mit abwechselnden
digitalen und analogen Lern-
formaten wird das Lernen au-
ßerdem spannender und moti-
vierender.
Nicht jeder Azubi startet mit den
gleichen Voraussetzungen in die

Ausbildung. Der eine braucht
zusätzliche Sprachförderung,
fachliche Unterstützung oder
auch eine sozialpädagogische
Begleitung.
Die anderen wünschen sich,
mehr herausgefordert zu wer-
den und freuen sich über zu-
sätzliche Aufgaben, Azubi-Pro-
jekte, Zusatzqualifikationen oder
die Möglichkeit für einen Aus-
landsaufenthalt in der Ausbil-
dung. Das Stichwort ist indivi-
duelle Förderung, um Azubis
bei der Entwicklung von Sozial-
kompetenz zu unterstützen.
Um das Motivationslevel für
Azubis hochzuhalten, ist es
wichtig, frühzeitig Perspektiven
nach der Ausbildung aufzuzei-
gen. Wie hoch sind die Chan-
cen auf eine �bernahme und
was sind eventuelle Vorausset-
zungen? Welche Entwicklungs-
Möglichkeiten bietet das Unter-
nehmen den Azubis nach der
Ausbildung? All diese Faktoren
tragen dazu bei, dass Wert-
schätzung tatsächlich gelebt
und erlebt wird im Ausbil-
dungsalltag. -mmm GmbH-

*l¼cksrad, *espr¤che und Karrierechancen Ó die 0esse in der
EP* A5E1A machtÖs möglich� Foto: Juraschek

Das Füreinander zählt.Komm zu unseremMessestand!

Ob Versicherung oder IT,
Ausbildung oder duales Studium –
wir bieten vielfältige Möglichkeiten.
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Ein Messebesuch lohnt sich immer!
Jetzt mit kostenlosem Shuttle-Service entspannt zur Messe in der EPG ARENA
Warum lohnt sich der Be-
such einer Bildungsmesse? Wer
profitiert davon? Lohnt es sich,
sich die Mühe zu machen?
Lohnt sich der Zeitaufwand?
Lohnt sich die Investition? Lohnt
sich die Vorbereitung auf den
Messebesuch? Diese und vie-
le andere Fragen beschäftigen
Messebesucher und Aussteller
gleichermaßen. Es gibt eine simp-
le Antwort — ja, der Besuch
und die Teilnahme an der Mes-
se lohnen sich immer! Und mit
dem Shuttle-Service, den wir
für Sie eingerichtet haben, kann
jeder die EPG ARENA ganz ea-
sy erreichen.

Am Freitag mit dem Bus
zu den azubi- &
studientagen Koblenz
Am Freitag pendelt das kos-
tenlose Shuttle im 15-Minu-
ten-Takt zwischen dem Haupt-
bahnhof und der EPG ARE-
NA/B9 – ganz easy für Schü-
ler:innen, Lehrer:innen und al-
le interessierten Besucher:in-
nen – entspannt ankommen
und los geht’s.

Am Samstag mit dem
Bus zu den azubi- &
studientagen Koblenz
Am Samstag pendelt das kos-
tenlose Shuttle im 30-Minu-
ten-Takt von den P+R Park-
plätzen zur EPG ARENA und
in umgekehrter Richtung zu
den Haltestellen bzw. zu den
Parkplätzen.
Start/Ziel sind die P+R-Park-
plätze an der Kurt-Schuma-
cher-Brücke/Universitätsstraße
Metternich (P1) und Mosel-
weiß (P2), Peter-Klöckner-Stra-
ße (P3), Ludwig-Erhard-Stra-
ße (ehemaliger Schlachthof)
(P4) sowie Hochschule Kob-
lenz, Karthause/Konrad-Zuse-
Straße (B327) (P5). Zu den
Parkplätzen gelangt man, in
dem man den roten Punk-
ten auf den Verkehrsschil-
dern folgt.
Die kostenlosen Shuttle-Bus-
se fahren ab der Kurt-Schu-
macher-Brücke über die
Schlachthofstraße, Löhr-Cen-
ter (Bussteig B), Haupt-
bahnhof (Bussteig A), Fran-
kenstraße und Schützenstra-
ße zur EPG ARENA (Sport-
halle Oberwerth) und von der
Karthause ab Hochschule Kob-
lenz, Karthause/Konrad-Zuse-
Straße (B327) zur EPG ARE-
NA (Sporthalle Oberwerth/Lau-
bach/B9). An allen Halte-
stellen kann zu- und aus-
gestiegen werden!
So lässt sich der Messe-
besuch auch mit der Fa-
milie entspannt planen.

Raum für Gespräche
Junge Menschen, die kurz vor
dem Schulabschluss stehen
und sich Gedanken um Ih-
re berufliche Zukunft ma-
chen, finden hier bei den azu-
bi- & studientagen Koblenz
2025 einen Raum für das per-
sönliche Gespräch vor. Das Ge-
spräch von Mensch zu Mensch
schafft den Raum für einen wert-
schätzenden respektvollen
Austausch und gegenseitiges
Vertrauen. Namhafte Unter-
nehmen aus der Region, Kam-
mern, Institutionen und Hoch-
schulen stellen ihre vielfälti-
gen Ausbildungs- und Bil-
dungsangebote sowie Studi-
engänge und duale Studi-
engänge vor. Schüler und na-
türlich auch Eltern und Leh-
rer haben die Möglichkeit, sich
direkt im Gespräch am Stand
des jeweiligen Ausstellers zu in-
formieren und sich ein Bild
über Ausbildungs- und Bil-
dungsoptionen, Entwicklungs-
möglichkeiten, Zukunftsaus-
sichten und Unternehmens-
kultur zu machen.
Wer sich über sein Ziel schon
im Klaren ist, kann seinen
Traumarbeitgeber direkt an-
steuern und das Gespräch nut-
zen, um einen ersten blei-
benden Eindruck zu hinter-
lassen. Und praktisch ganz
nebenbei, die personalisierte
Bewerbung am Stand in die
richtigen Hände zu geben oder
nach dem Besuch der Mes-
se zuzusenden.
Wer sich noch nicht im Kla-
ren ist, kann sich im Vor-
feld der Messe überlegen, ob
er eine Ausbildung, ein Stu-
dium oder ein Praktikum ma-
chen möchte. Unter dem Link
www.azubitage.de/bo können
interessierte Schüler den qPro-
file- Berufsorientierungstest
machen. Das Testergebnis gibt
Aufschluss über die zum per-
sönlichen Profil und zur Per-
sönlichkeit passenden Be-
rufsfelder. Ganz gleich, wel-
cher Weg der persönliche Weg
ist, ob der Messebesuch mit
der Schule oder eigenstän-
dig geplant wird: Die Mes-
se ist die perfekte Anlauf-
stelle für alle Berufseinstei-
ger! Hier gibt es Orientie-
rungshilfe und Ratschläge rund
um die bevorstehende Be-
rufswahl.
Schließlich geht es um et-
was Wichtiges: Die Gestal-
tung der persönlichen be-
ruflichen Zukunft und der be-
vorstehende Beginn eines neu-
en Lebensabschnitts.
Im Klartext: Der Messebe-
such lohnt sich immer oh-
ne Ausnahme! -mmm GmbH-

Der direkteWeg zur Zukunft – bei den azubi- & studientagenKoblenz 2025mit Unternehmen insGe-
spräch kommen! Foto: Juraschek

Komm in unser Team.
DICH.

Deine Karrieremöglichkeiten
bei Lehnen & Partner:

Unsere Lehnen & Partner Standorte: Bitburg | Cochem | Daun | Gerolstein
Idar-Oberstein | Kirchberg | Morbach | Prüm | Wittlich

Alle Infos findest
du online unter:

www.lehnen-partner.de

Deine Einstiegsmöglichkeiten
während bzw. nach deinem Studium:

Ausbildung zur/zum
Steuerfachangestellten (m/w/d)
Ausbildung zur/zum Kauffrau/-mann
für Büromanagement (m/w/d)

Praktikum / Traineeship

Wir suchen

Duales Studium im Bereich Steuern (m/w/d)
Schülerpraktikum im Bereich Steuern (m/w/d)
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:Ds Puss ein Azubi ZiUNOich N¶nnen"
Es geht nicht nur um fachliche Fähigkeiten – viel wichtiger sind persönliche und soziale Kompetenzen
Muss ein Azubi was können
oder was muss ein Azubi kön-
nen? Ein interessanter Aspekt.
Geht es tatsächlich darum, was
ein Azubi können muss oder
vielmehr um seine persönli-
che und soziale Kompetenz?
Eindeutig stehen zunächst die
persönlichen und sozialen
Kompetenzen im Vordergrund
und nicht die Fähigkeiten und
Fertigkeiten, die während der
Ausbildung angeeignet wer-
den sollen.
Ganz oben auf der Liste der per-
sönlichen und sozialen Kom-
petenzen stehen Zuverlässig-
keit, Lern- und Leistungsbe-
reitschaft, Belastbarkeit, Durch-
setzungsvermögen, Eigenmo-
tivation, Selbstvertrauen und
Selbstreflektionsfähigkeit,
Teamfähigkeit, Kommunikati-
onsfähigkeit, Begeisterungsfä-
higkeit und Empathie.
Klingt nach einem großen Pa-
ket an Erwartungen an einen
jungen Menschen, doch diese
Fähigkeiten lassen sich sehr
leicht unter Beweis stellen.
Jeden Tag pünktlich zu er-
scheinen, sollte keine He-
rausforderung sein. Es ist
selbstverständlich! Dir über-
tragene Aufgaben wahrneh-
men und zuverlässig ausfüh-
ren, auch ohne ständige �ber-
wachung, völlig normal und
kein großes Ding. Und frage,
was du tun kannst und warte
nicht darauf, dass man dir sagt,
was du tun sollst.
Du bringst von der Schule Neu-
gier und Lust auf Neues mit
und aktivierst diese in der Aus-
bildung. Die Ausbildungszeit
ist eine Zeit der Chancen, auch
und gerade für deine per-
sönliche Entwicklung. Arbeit und
Ausbildung sind wichtige Bau-
steine des eigenen Lebens und
sollten positiv gesehen wer-
den. Dies trägt zu einer po-
sitiven Lebensentwicklung und
Persönlichkeitsentwicklung bei.
Selbstständigkeit und Verant-
wortungsbewusstsein zeichnen
deine Fähigkeit aus, mit ge-
gebenen Spielräumen umzu-
gehen und diese verantwor-
tungsbewusst auszunutzen.
Deine Fähigkeit, Verantwor-
tung zu übernehmen und ver-
antwortungsvoll zu handeln,
wächst im Laufe der Berufs-
ausbildung und der betriebli-
chen Arbeit und gibt dir ein si-
cheres Fundament für deinen
beruflichen und privaten Le-
bensweg. Und es geht auch da-
rum, für etwas einzustehen, wenn
etwas misslingt.
Belastbarkeit und Durchhalte-
vermögen sind so wichtig wie
Zuverlässigkeit. Es gelingt nicht
immer alles auf Anhieb, daher

solltest du Misserfolge als An-
sporn sehen und nicht gleich
kapitulieren. Mach es wieder
und es gelingt besser, mach
es noch einmal und es ge-
lingt noch besser und mach
es noch einmal und es ge-
lingt noch viel besser. Du staunst,
wie leicht es dir von der Hand
geht.
Kreativität und Flexibilität soll-
ten bei der Erledigung der all-
täglichen Aufgaben geweckt
werden. Lass deine Ideen ein-
fließen, die aus der zuneh-
menden Erfahrung und aus dei-
ner Neugier wachsen. Wer kre-
ativ und flexibel ist, kann sich
leichter und schneller in neue
Aufgaben einarbeiten und
schafft sich selbst Erfolgser-
lebnisse. Konzentrierte und ver-
antwortungsbewusste Arbeit
machen ebenso zufrieden wie
das Trainieren der eigenen Be-
lastbarkeit.
Sorgfalt und Konzentrations-
fähigkeit beim Erlernen und Um-
setzen der neuen Aufgaben er-
fordert Genauigkeit und Ernst-
haftigkeit. Konzentriere dich und
schaffe dir so selbst Erfolgs-
erlebnisse.
Kritikfähigkeit und Selbstkritik
schützen vor �berschätzung
und fördern das Miteinander.
Das ist genauso wichtig, wie
sich selbst zu hinterfragen und
das eigene Tun zu überprü-
fen.
Deine sozialen Kompetenzen
sind mindestens so wichtig wie
deine persönlichen Kompe-
tenzen.

Arbeitsplätze werden immer
stärker miteinander vernetzt, In-
formations- und Erfahrungs-
austausch sind an der Ta-
gesordnung. Nur mit Koope-
rationsbereitschaft kannst Du
deinen Platz im Team finden.
Freundlichkeit fördert nicht nur
das Miteinander im Team, son-
dern auch die Beziehung zu
Kunden, Lieferanten und der �f-
fentlichkeit.
Konfliktfähigkeit zeichnet sich
durch deine Fähigkeit aus mit
Meinungsverschiedenheiten,
unterschiedlichen Beurteilun-
gen und gegenteiligen An-
sichten friedlich umzugehen und
konstruktiv zu bewältigen. Das
setzt auch die Fähigkeit vo-
raus, sich selbst zu diszipli-
nieren.
Toleranz ist ein wichtiges Inst-
rument, um mit Meinungen und
Ansichten, die von der eige-
nen Meinung abweichen, um-
zugehen.
Doch einiges, was ein Azubi
können muss oder doch schon
zu Hause und in der Schule ge-
lernt hat. -mmm GmbH-

%ei den azubi- & studientagen Koblenz 2025 kannst du nicht nur potenzielle Arbeitgeber kennenler-
nen, sondern auch deine sozialen und persönlichen Kompetenzen in den *espr¤chen und Interak-
tionenweiterentwickelnÓder ersteSchritt in eine erfolgreicheberufliche=ukunft� Foto: Juraschek

evm.de/karriere

Tausche dich an
unserem Stand direkt
mit unseren Azubis aus

Deine Ausbildung,
deine Chance –
jetzt informieren

Save
the Date:

04.-05. April 2025
EPG-Arena,
Koblenz

azubi studientage
and more& EPG ARENA Fr. 9 bis 14 Uhr

Koblenz Sa. 10 bis 15 Uhr
04./ 05. April 2025

Anzeigensonderveröffentlichung



Dresscodes im Büro und ihre Entschlüsselung
Von Business Attire über Smart Casual bis hin zum Casual Friday: Stilvoll und angemessen gekleidet
Das Thema Dresscode im Büro
und wie wird er richtig ange-
wendet ist aktueller denn je. Es
gibt mittlerweile den Styleguide
fürs Büro, den Casual Friday,
Smart Casual und sogar den
Dresscode Kreuzberg. Schnell
kann man als Mitarbeiter, als
Azubi und auch als Chef den
Überblick verlieren.
Am besten man verschafft sich
einen Einblick über die be-
trieblichen Gewohnheiten und
informiert sich zunächst über
die Bedeutung der verschiede-
nen Dresscodes. Kommt man
neu in ein Team können Kolle-
gen mit Rat und Tat zur Seite
stehen und ein paar hilfreiche
Tipps zu den Gepflogenheiten
des Unternehmens geben.
Beim Dresscode Business Atti-
re, der auch unter Business For-
mal bekannt ist, werden zu-
rückhaltende Farben gewählt.
Grau, dunkelblau oder schwarz
sowie weiße und hellblaue
Hemden oder Blusen sind bei
dem Business Attire Dresscode
angemessen. Klassische Teile,
für Männer Anzug und für Frau-
en Kostüme, und geschlossene

Schuhe sind bei diesem Dress-
code ein Muss.
Wesentlich lockerer ist der Busi-
ness Casual Dresscode. Hier

können farbige Oberteile ge-
wählt werden. Neben klassi-
scher Bluse und Hemd kann
auch Polo-Shirt oder hochwer-

tiger Pullover getragen werden.
Elegante Röcke oder Kleider
eignen sich ebenso gut für Busi-
ness Casual wie auch dunkle
Jeans. Auf auffällige Waschun-
gen, Nieten, Schlitze und löch-
rige Modelle sollte verzichtet
werden. Kräftige Farben sind
durchaus erlaubt – es muss
hier nicht dezent sein, aber Co-
lor Blocking gehört nicht ins Bü-
ro.
Auch Herren haben bei diesem
Dresscode mehr Spielraum und
dürfen das Hemd ohne Kra-
watte und mit offenem Sakko
tragen.
BusinessCasual lässt auchmehr
Spielraum bei der Schuhwahl.
Es muss nicht zwingend die ge-
schlossene Variante getragen
werden. Edle Sandalen, Balleri-
nas oder Loafers sind bei die-
sem Dresscode erlaubt. Snea-
ker sollten gemieden werden.
Dresscode Casual bedeutet, wir
können so auftreten, wie wir es
auch in der Freizeit tun würden.
Hier sind dem persönlichen Stil
fast keine Grenzen gesetzt.
Jeans, Sneaker und coole State-
ment-Shirts können genauso
casual sein wie ein geblümtes
Sommerkleid. Auch Herren dür-
fen hier im Sommer zu Shorts/
Bermudas wechseln. Die wich-
tigsten Regeln beim Dresscode
Casual: Der Ausschnitt darf nicht
zu tief sein und Röcke, Kleider
und Shorts sollten höchstens ei-
ne Handbreite über dem Knie
enden. Die sogenannte italieni-
sche Rocklänge ist ideal.
Casual Friday beispielsweise
bedeutet nicht an diesem Tag
dürfen wir alle schlecht ange-
zogen sein ohne Rücksicht-
nahme auf Kollegen, Vorge-
setzte und Kunden. Vielmehr

wird der lässige oder zwanglo-
se Freitag so bezeichnet, weil
er in vielen Unternehmen den
Freiraum gewährt, statt der üb-
lichen Geschäftskleidung lege-
re Freizeitkleidung zu tragen.
Demnach führen zunehmend
mehr Unternehmen den Casual
Friday oder auch den Dress-
Down Friday ein, sofern das Bü-
ro nicht sowieso schon dem Ca-
sual Dresscode unterliegt. Je
nachdem wie strikt Ihr Dress-
code unter der Woche ist, kön-
nen Sie sich freitags entweder
am Smart Casual- oder auch
am Casual-Stil orientieren.
Genau an dem Begriff der le-
geren Freizeitkleidung schei-
tern viele. Lässig und leger be-
deuten nicht Shorts, Tank-Top,
knappe Mini-Röcke oder Ber-
mudas. Sondern Hemd und
Krawatte können gegen ein Po-
lohemd oder eine Bluse einge-
tauscht werden. In vielen Un-
ternehmen kann am Casual Fri-
day auch eine Jeans statt einer
Anzughose getragen werden.
Alle Mitarbeiter und Auszubil-
dende, auch im konservativen
Sektor, die sich bei der Wahl ih-
rer Outfits an Kollegen orien-
tieren und nicht zu viel Haut zei-
gen, machen nichts falsch. Vor-
gesetzte, die keine bösen Style-
Überraschungen erleben wol-
len, können mit ein paar Un-
ternehmens-Richtlinien zum
Dresscode Casual Friday ihren
Angestellten eine einheitliche
Orientierungshilfe an die Hand
geben.
Smart Casual lässt sich fast
noch leichter definieren als der
lässige Freitag: gehobene Frei-
zeitkleidung ist bei diesem
Dresscode gefragt. Ein Outfit,
das lässig und elegant ist. Hier
können Angestellte vom Sakko,
Blazer, Hemd, Bluse, Polo-
hemd, Longsleeve, Stoffhose
und Chino alles tragen was läs-
sig, elegant und modisch ist.
Auch hier ist der Blick auf die
Kollegen, die schon lange an
Bord sind, sinnvoll.
Dresscode Kreuzberg, was so
viel bedeutet wie jeder trägt
was er möchte, wird den meis-
ten im Berufsleben nicht so häu-
fig begegnen. Außer zu Firmen-
Events oder Einladungen die
Vielfalt und Kreativität unter-
streichen wollen. Auch hier ist
guter Rat von langjährigen Mit-
arbeitern wertvoll und ein paar
Tipps gibt es auch in dem ei-
nen oder anderen Magazin.
Ganz gleich für welchen „Beruf“
oder für welchen Anlass man
sich kleidet: Authentizität ist kei-
ne Verkleidung, die richtigeWahl
des Outfits unterstreicht die Per-
sönlichkeit, ohne den vorgege-
benen Rahmen zu sprengen.

-mmm GmbH-

Nicht zu kurz und am besten angenehm zu tragen: Ein Outfit für den ersten Ausbildungstag zu wäh-
len, ist nicht immer ganz leicht. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Röchling Industrial Lahnstein SE & Co. KG
www.roechling.com/lahnstein

Besuche uns auf den Azubi- & Studien-
tagen und finde die Ausbildung, die
perfekt zu dir passt. Pepper freut sich
schon jetzt auf dich – und wir sowieso.

Mach was
mit Zukunft!

04.+ 05.04.2025
EPG Arena,

Koblenz
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azubi studientage
and more& EPG ARENA Fr. 9 bis 14 Uhr

Koblenz Sa. 10 bis 15 Uhr
04./ 05. April 2025
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Azubis suchen – Azubis finden – Azubis binden!
azubi- & studientage Koblenz 2025: Der direkte Weg zu den Fachkräften von morgen
Die passenden Nachwuchskräf-
te finden, ist für Betriebe nicht
immer einfach. Kleine, mittel-
ständische und große Unter-
nehmen berichten, dass es seit
Jahren immer schwieriger wird,
passende Auszubildende zu fin-
den. Die Gründe dafür sind viel-
fältig und nicht alle Faktoren
sind beeinflussbar.
Und doch gibt es eine Vielzahl
von Kriterien, die genau den
„Betrieb“ zum „attraktiven Be-
trieb“ macht. Letztendlich ist es
ein bisschen wie bei der Part-
nersuche: Es gilt die Vorteile
ganz klar herauszustellen und
zu präsentieren. Von welchen
Vorteilen profitieren Azubis,
wenn sie sich genau für diesen
Betrieb entscheiden? Wo kann
sie dieser, genau dieser, Aus-
bildungsweg hinführen?
Zunächst müssen die Benefits
hervorgehoben werden. Dass
die Bezahlung für Nachwuchs-
kräfte tariflich geregelt ist und
nicht besonders hoch ausfällt,
erwartet keiner und hat sich
mittlerweile herumgesprochen.
Es gilt die Pluspunkte hervor-
zuheben, wie z. B. ein Job-Ti-
cket, Sonderurlaub, Weih-
nachts- und Urlaubsgeld, ein
Zuschuss zum Fitnessstudio
oder Prämien für besonders gu-
te Arbeitsleistungen und Schul-
noten.
Heben Sie hervor, wie gut und
gründlich die Einarbeitungs-
phase geplant ist und dass Sie
Ihren Azubis eine Ansprech-
person an die Seite stellen, an
die sich die Jugendlichen je-
derzeit mit Fragen und Proble-
men wenden können.
Schaffen Sie Raum für Verbes-
serungsvorschläge, Kreativität
und neue Ideen Ihrer Nach-
wuchskräfte. Ein Raum für Ent-
wicklung und Wertschätzung
wirkt Wunder und schafft eine
Bindung an das Unternehmen
und dadurch entsteht sogar ein
entscheidender Wettbewerbs-
vorteil. Junge Menschen sehen
Arbeit mit einem anderen Blick
als Menschen, die schon seit
ein paar Jahrzehnten arbeiten
und hochqualifiziert sind. Nut-
zen Sie den Vorteil, das neue
Wissen und den natürlichen
Umgang mit digitaler Technik
und Medien und verbinden Sie
das mit der Erfahrung und Qua-
lität Ihrer Fachkräfte!
Am effektivsten können Sie die
Vorteile, die Sie jungen Nach-
wuchskräften bieten können im
persönlichen Gespräch vermit-
teln. Junge Menschen möchten
sich wohlfühlen und entfalten
können. Ein freundliches, sym-
pathisches Miteinander kann da
einen entscheidenden Unter-
schied machen. Man muss nur
die Gelegenheit haben, mit vie-

len potenziellen Nachwuchs-
kräften ins Gespräch zu kom-
men.
Hier bietet die azubi- & studien-
tage Messe den perfekten Rah-
men, damit Sie in lockerer At-
mosphäre Ihre Vorzüge als zu-
künftiger Arbeitgeber möglichst
vielen jungen Nachwuchskräf-
ten vorstellen können. Doch wie
lenkt man die Aufmerksamkeit
der Besucher auf die individu-
ellen Ausbildungs- und Bil-
dungsangebote? Es gibt prak-
tisch nichts, was es nicht gibt.
Und doch macht hier die azubi-
& studientage Bildung- und Kar-
rieremesse den entscheiden-
den Unterschied: Die Entwick-
lung und der erfolgreiche Ein-
satz der Online-Anwendung
m.azubitage.de, ein Tool, das es
jedem Messebesucher erlaubt,
sich individuell und interaktiv
auf der Messe zu bewegen.
Dabei ist die Anwendung ganz
einfach: Beim Besuch der Mes-
se auf dem Mobiltelefon im
Browser m.azubitage.de einge-
ben und der interaktive Rund-
gang wird geöffnet. Die Start-
seite erscheint und die Felder
Messeparcours und Berufsfel-
der-Tour stehen für die Ju-
gendlichen zur Auswahl. Wie bei
einem Location-based-Game,
werden die jungen Besucher
durch die gewählten Optionen
von Stand zu Stand geleitet. Sie
stellen Ihre betrieblichen Aus-
bildungs- und Bildungsoptio-
nen im persönlichen Gespräch
vor und stellen die Inhalte im
Vorfeld für m.azubitage.de zur
Verfügung.
Sinn der Sache ist es, dass die
Ausbildungs- und Studienan-
gebote gefunden werden, die
wirklich zu den persönlichen
Neigungen und Talenten der
potenziellen Nachwuchskräfte
passen und Ihnen eine passge-
naue Besetzung der Ausbil-
dungsstellen ermöglicht.
Im Feld Messeparcours können

sich die Schüler:innen zwischen
folgenden Möglichkeiten ent-
scheiden:
¸  Die Ausbildungs-Tour: führt
zu Unternehmen und Institutio-
nen, die Ausbildungsberufe an-
bieten.
¸  Die Duale Tour: führt zur Kom-
bination aus Ausbildung und
Studium.

¸  Die Studium-Tour: führt zu
Studienangeboten von Unis und
Hochschulen (privat/staatlich).
¸  Die Praktikums-Tour: führt zu
Angeboten, um berufsqualifi-
zierende Erfahrungen zu sam-
meln.
¸  Die Inklusions-Tour: führt zu
Chancen der Inklusion von
Menschen mit Behinderung.
¸  Die MINT-Fächer-Tour: MINT-
Fächer ist eine zusammenfas-
sende Bezeichnung von Unter-
richts- und Studienfächern be-
ziehungsweise Berufen aus den
Bereichen Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und
Technik.
¸  Die Mix-Tour: Am Stand be-
raten lassen! Noch unent-
schlossen? Ausbildung, Studi-
um oder Dual? Einfach amStand
informieren.
Entscheiden sich Schüler:innen
für die Berufsfelder-Tour, kön-
nen sie gezielt aus einer Viel-
zahl von Optionen ein Berufs-
feld auswählen, das den jewei-
ligen Talenten und Vorlieben
entspricht. Nach der Auswahl
des Berufsfeldes erscheinen der
Name des Ausstellers, die

Standnummer und die Joban-
gebote.
Was gut zu jedem passt, was
die persönlichen Stärken sind,
lässt sich mit dem qProfile Be-
rufsorientierungstest herausfin-
den. Alle Besucher der Messe,
die eine der Touren des inter-
aktiven Rundgangs absolvieren,
erhalten auf die eingangs hin-
terlegte persönliche E-Mail-Ad-
resse umgehend einen Code.
Mit diesem Code kann kosten-
frei unter dem Link www.
azubitage.de/berufsorientie-
rungstest der Berufsorientie-
rungstest qProfile durchgeführt
werden. Dieser seitens der mmm
message messe & marketing
GmbH entwickelte Test hilft, in-
dividuelle berufliche Neigungen,
Interessen und Kompetenzen
vor dem Berufseinstieg zu ana-
lysieren und den Messebesuch
gezielt nachzubereiten.
Auf der azubi- & studientage
Koblenz – am 4. und 5. April
2025 in der EPG ARENA – sind
alle Schüler und Schülerinnen
herzlich eingeladen, vor Ort mit
m.azubitage.de über die Messe
zu surfen. -mmm GmbH-

Die azubi- & studientage Koblenz 2025 bieten nicht nur wertvol-
le Einblicke in Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten, sondern
auch eine interaktive, digitale Plattform, um den perfekten Aus-
bildungsplatz passend zu den individuellen Talenten und Inte-
ressen zu finden. Foto: Juraschek

loewensteinmedical.com

Keine Frage. Geht beides.

Karriere
oder Sinn?

Erfolgreiches Medizintechnik-Unternehmen sucht
engagierte Azubis am Standort Bad Ems und Neuhäusel:
• Fachlagerist/Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d
• Industriekaufmann m/w/d
• Kaufmann im Gesundheitswesen m/w/d

azubi studientage
and more& EPG ARENA Fr. 9 bis 14 Uhr

Koblenz Sa. 10 bis 15 Uhr
04./ 05. April 2025
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Schütz GmbH & Co. KGaA
Schützstraße 12 · D-56242 Selters
Tel. +49 2626 77 0
E-Mail ausbildung@schuetz.net

Mehr erfahren oder direkt bewerben:
www.schuetz.net/ausbildung

Lust auf eine Ausbildung oder ein duales Studium in einem
internationalen Unternehmen, das dir beste Zukunftschancen
bietet und auch noch ganz in deiner Nähe ist?

Als einer der größten Ausbildungsbetriebe in Rheinland-Pfalz bieten
wir dir vielfältige Chancen mit vielen beruflichen Perspektiven. Egal,
ob du gleich praktisch in die Berufswelt einsteigen oder mit einem
Studium beginnen möchtest – SCHÜTZ bietet dir den perfekten
Start in deine Zukunft.

Welcher Bereich passt zu dir –
IT, technisch oder kaufmännisch?
Ausbildung oder Studium? Finde es heraus!
SCHÜTZ bietet dir über 30 Ausbildungsmöglichkeiten.
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